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Für Glaube,
Sitte und Heimat

St. Sebastianus-Schützenbruderschaft Königshoven 1496 e.V.

Die Bruderschaft möcht´ euch sagen:
Viel Freude an den Weihnachtstagen.

Und das neue Jahr soll bringen,
was zum Glück des Lebens zählt

und dazu vor allen Dingen:
FRIEDE AUF DER GANZEN WELT!

Liebe Königshovener,
liebe Mitglieder und Freunde unserer Bruderschaft,

mit diesen Zeilen möchte die St. Sebastianus-Schützenbruderschaft Ihnen den
weihnachtlichen Gruß des ausklingenden Jahres zukommen lassen.
Weihnachten steht kurz bevor und Sie alle freuen sich jetzt wohl auf eine ruhige Zeit
„zwischen den Jahren“ und die Feiern im Familien- oder Freundeskreis. Am Heiligen Abend
und den folgenden (Weihnachts-)Tagen haben wir Zeit für uns und miteinander. Die Zeit
steht einen kleinen Augenblick still, keine großen Entscheidungen werden gefällt, keine
großen Events sind irgendwo angesetzt. Wir können in aller Ruhe mit unseren Nächsten
feiern und das fast vergangene Jahr Revue passieren lassen.

Worauf blicken wir in unserer Schützenbruderschaft zurück?
Zweifellos: hinter uns liegen zwölf Monate, die aus Sicht unseres Vereins wieder von vielen
schönen Ereignissen und Festlichkeiten geprägt sind. Das Schützenfest steht natürlich hier
an erster Stelle. Es waren besonders heitere, herzliche und gemütliche Schützenfesttage
im Kreise von Freunden. Das Königspaar Andi und Angi Jobs hat bei sämtlichen
Veranstaltungen und bis zum heutigen Tag ein großartiges Engagement gezeigt und mit
ihrer guten Laune und positiven Ausstrahlung die Schützenbruderschaft bestens
repräsentiert. Dem Königspaar, dem Ministerium, den Hofdamen und dem Königszug
sowie der Nachbarschaft und den vielen weiteren Helfern gilt unser aufrichtiger Dank und
ein Vergelt´s Gott für eine wahrlich unbeschwerte, lockere und fröhliche Zeit.

Die bunte, abwechslungsreiche und vielfältige Angebotspalette an Aktivitäten der einzelnen
Züge und Korps ist hier ebenfalls hervorzuheben, denn auch sie lassen die Jahresbilanz
2025 erneut positiv ausfallen. Hierdurch konnten wir wiederum feststellen, dass wir eine
lebendige Schützenbruderschaft sind, die es gerade in der heutigen Zeit versteht, viele
Menschen immer wieder in fröhlicher Runde zusammen zu führen.

In sehr guter Erinnerung haben wir noch die tolle Aktion unserer Jungschützen, als beim
traditionellen Pokalschießen im Frühjahr mit der Aktion „Würde unantastbar“ kleine
„Würde-Täfelchen“ hergestellt und gebrannt wurden.
Mit Blick auf Artikel 1 unseres Grundgesetzes, in
dem es heißt „Die Würde des Menschen ist
unantastbar“, ist das Thema „Respekt und
Wertschätzung“ für Jung und Alt heutzutage
wichtiger denn je.
Gute Jugendarbeit zahlt sich halt aus - die Pänz
fühlen sich wohl, haben gemeinsam Spaß und
sind gerne dabei und mittendrin.



Herzliche Grüße
Ihre und Eure
St. Sebastianus-Schützenbruderschaft
- Der Vorstand -

Die nächsten Termine:
17. Januar (!) Jahreshauptversammlung
25. April Königsehrenabend
26. April Königsvogelschuss
30. April Maifeier der Schützenjugend
14. Mai Christi Himmelfahrt / Vatertag
26. - 29. Juni Schützenfest Winter an der

Petruskapelle, 2024
- von Karl-Heinz Borsch

Wir
bedanken

uns abschließend
bei Ihnen allen für ein herausragendes,

ereignisreiches und wunderschönes Schützenjahr
und mit dem

Schützenkönigspaar
Andi und Angi Jobs

wünschen wir Ihnen allen fröhliche Weihnachten,
Zeit der Entspannung, Besinnung auf die wirklich wichtigen Dinge,

viele Lichtblicke im kommenden Jahr, beste Gesundheit und mit Gottes Segen
ein glückliches,

erfolgreiches
neue Jahr 2026.

Wo Licht ist, ist leider auch manchmal Schatten und mit großer Betroffenheit und Anteilnahme haben wir in
den frühen Morgenstunden des 9. September das verheerende Ausmaß des Unwetters mit Starkregen im
nördlichen Teil des Rhein-Erft-Kreises erlebt. Am schlimmsten betroffen war die Ressourcenschutz-Siedlung
in Kaster. Viele Häuser, gerade neu gebaut und bezogen, wurden überflutet, einige sind nicht mehr
bewohnbar. Es entstanden Schäden in Millionenhöhe.
Für die Königshovener Schützenbrüder war sofort klar: Hier müssen wir helfen. Deshalb übergab eine
Abordnung der Schützenbruderschaft von 1496 mit dem amtierenden Schützenkönig Andi Jobs vor rund
einem Monat 1.496 Euro an die Fluthilfe Kaster und an betroffene Anwohner. Es ist wahrlich nur eine ganz
kleine Hilfe, sie soll als Zeichen unserer Verbundenheit verstanden werden.
Wir wünschen allen Betroffenen alles erdenklich Gute!

Nicht versäumen möchten wir es, allen, die in diesem Jahr auf vielfältige Weise in unserer und für unsere
Bruderschaft tätig waren, herzlichen DANK zu sagen. Auf diese Weise haben viele eindrucksvoll gezeigt,
wie sehr sie sich für eine gute Sache und damit zugleich für unseren Ort Königshoven einsetzen.

Die sorgsame Jugendarbeit unserer Jungschützenbetreuer wurde nun auch belohnt und mit Stolz und großer
Freude nahmen Thomas Hamacher und Jürgen Kroppa, die Kinderschutzbeauftragten der Jungschützen-
abteilung das Siegel „Verein, aber sicher!“ jüngst von Bürgermeister Sascha Solbach entgegen.

Das Siegel ist eine Auszeichnung, die für besonderes Engagement im Bereich Kinder- und
Jugendschutz steht. Die Stadt würdigt damit die konsequente und vorbildliche Umsetzung von
Schutzmaßnahmen, die jungen Menschen in der Vereinsarbeit Sicherheit und Vertrauen bieten.


